
    
 

 
 

  

   
 

       
 

   
 

      
 

    
  

    
    

    
      

 
 

 

 
 

 
 

    
 

 
 

    
   

   
     

    
 

   
 

       
   
 

   
 

      
      
    
    
 
 

    
 

 
  

Für den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 19 verantwortlich. 

Protokoll über die Sitzung der Bezirksvertretung des 19. Bezirks 

Datum / Uhrzeit: Donnerstag, 22. April 2021, 16.00 Uhr 

Ort der Sitzung: Volkshochschule Döbling, 1190 Wien, Gatterburggasse 2a 

Anwesende: Resch Daniel, BA, Abdolzadeh Mahsa, MA, Achtig Brigitte, DI Bayat 
Mahboobeh, Berger Jörg, Binder Hedwig, Dworzak Dorothea, Eischer Michael, Enzmann 
Benjamin, Figl Helga, Friedrich Silvia, Dr. Gröning Maren, Ing. Habres Wolfgang, Mag. Haider 
Andreas, Heinrich Julia, DI Dr. Hieber Heinz, Jamnig Helene, Kaufmann Ulrike, Mag. 
Kepplinger Ulrike, Ing. Kolar Hans, Kratzer Karin, Kresse Daniela, DI DI Kristöfel Peter, Mag. 
Kunz Katharina, Lautner Gregor, Mader Thomas, Mesnik Peter Paul, Panzer Brigitte, Pasler 
Rene, Christian Prochazka, Rath Franz, Rauchmann Michael, Resch Klemens, Mag. Reisinger-
Chowdhury Nandita, Scheidl Ernst, Schödl Michael, Shi Evelyn, Spiegel Georg, Steinkelner-
Tiller Monika, Dr. Stranig Josef, Tiller Susanne, Tschabitscher Christian, Mag. Unterhofer 
Esther, Claudia Varga, Mag. Wehrmann Johannes, Wolff Elisabeth, Dr. Wutzl Robert, 
Zimmermann Heinz 

Entschuldigt: Mag. Müller-Lankmair Martin 

Tagesordnung 

5. GESCHÄFTSSTÜCKE: 

5.1. Budget 2020 – Berichterstatterin BRin Brigitte Panzer 
Beschlussfassung Bezirksrechnungsabschluss 2020 

5.2. Budget 2021 – Berichterstatterin BRin Brigitte Panzer 
Ansatz 1928 MA 28 – Straßenverwaltung und Straßenbau - F/2849/21 
Genehmigung eines Zuschusskredites - Erhöhung der sachlichen Genehmigung 
611.960.01* Instandhaltung der Straßen um 800.000.--

Bedeckt durch Vorgriff 

Ansatz 1956 MA 56 – Schulen - F/5648/21 
Sachkreditgenehmigung 
772.960.91* Schule 19, Krottenbachstraße 108, Abbruch der Mobilklassen 

Sachkredit: 600.000.--/Baurate 2021 168.000.--

Ansatz 1956 MA 56 – Schulen - F/5649/21 
Genehmigung eines Zuschusskredites; Sachliche Genehmigung 
010.960.91* Schule 19, Pyrkergasse 14-16; Neuerrichtung Mauer; Förderung Topf 5b 

Errichtung eines neuen Kontos 
Bedeckt durch Minderausgaben und Vorgriff 361.300.--
Lt. § 103, Abs. 6 bereits vorgenehmigt 

5.3. Budget 2022 – Berichterstatterin BRin Brigitte Panzer 
Budgetmittel und Termin für die Budgetbesprechung: 8.6.2021, 9.00 Uhr 
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Für den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 19 verantwortlich. 

5.4. Flächenwidmungen – Berichterstatter BV-Stv. Dr. Robert Wutzl 

BV 19 - zu 712116-2020 - Flächenwidmungsplan Nr. 8242 
Beschlussfassung zum Antragsentwurfs über die Festsetzung des Flächenwidmungsplanes 
und Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Krottenbachstraße, Obkirchergasse, Linienzug
1-2, Leidesdorfgasse, Linienzug 3-4, Linienzug 4-5 (ÖBB Vorortelinie), Linienzug 5-7 (Karl-
Fellinger-Park), Kuhngasse und Obersteinergasse im 19. Bezirk, KG Oberdöbling, sowie die 
Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs. 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses 
Gebietes. 

BV 19 - zu 766879-2020 - Flächenwidmungsplan Nr. 7647G 
Beschlussfassung zum Antragsentwurfs über die Festsetzung des Flächenwidmungsplanes 
und Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Billrothstraße, Rudolfinergasse und dem 
Linienzug 1-7 im 19. Bezirk, KG Oberdöbling, Unterdöbling. 

1. Bekanntmachungen der Vorsitzenden 

1.1.) Eröffnung und Begrüßung 
BRin Silvia Friedrich eröffnet um 16.00 Uhr die Sitzung und hebt das Film- und 
Fotografierverbot auf. Aufgrund von Corona werden bei dieser Sitzung keine Zuschauer 
im Saal zugelassen. Diese Sitzung wird per Livestream übertragen. 

1.3.) Feststellung der Beschlussfähigkeit
Entschuldigt: Mag. Müller-Lankmair Martin 
Damit war die Beschlussfähigkeit gegeben. 

1.4.) Information über die Beantwortung von Anträgen 
Die Antwortschreiben der Anträge der vorangegangenen Sitzung sind den Fraktionen 
übermittelt worden 

1.5.) Bekanntgabe der Zahl der eingebrachten Anfragen und Anträge 
Es wurden 1 Anfrage, 24 Anträge und 2 Resolutionen eingebracht. 

2. Anfragen gemäß § 23 GO-BV 

Folgende vor der Sitzung überreichte Anfrage wird vom Bezirksvorsteher in der nächsten 
Sitzung beantwortet: 

Anfrage S/483131/21 der FPÖ: Welche durchschnittlichen Kosten entstehen durch die 
Bearbeitung der zuständigen Dienststellen der Stadt Wien bzw. der Stadträte-Büros für 
einen in der Bezirksvertretung beschlossenen Antrag? 

3. Anträge gemäß § 24 GO-BV 

Behandelte Anträge: 

Die ÖVP hat am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/472802/21Der amtsführende Stadtrat für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal, Herr 

Mag. Jürgen Czernohorszky und die dafür zuständige Magistratsabteilung 42 
werden höflichst ersucht, im Rothschildgarten entlang der Geweygasse eine 
Revitalisierung des dortigen Hohe-Warte-Teichs in die Wege zu leiten. 
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Für den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 19 verantwortlich. 

Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Die ÖVP hat am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/472946/21Der amtsführende Stadtrat für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal, Herr 

Mag. Jürgen Czernohorszky und die dafür zuständige Magistratsabteilung 42 
werden höflichst ersucht zu prüfen, den ehemaligen „Blindengarten“ im 
Wertheimsteinpark, der seit vielen Jahren als umzäunter Lagerplatz der MA42 
verwendet wird, aufzulassen und damit eine neue öffentlich zugängliche 
Parkfläche zu schaffen. Die aufgelassenen Lagerflächen könnten am 
vorhandenen MA42-Standort im nördlichen Bereich des Wertheimsteinparks 
untergebracht werden. 

Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Die ÖVP hat am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/472968/21Der amtsführende Stadtrat für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal, Herr 

Mag. Jürgen Czernohorszky und die dafür zuständige Magistratsabteilung MA42 
werden höflichst ersucht, die Möglichkeiten im Wertheimsteinpark den 
Krottenbachteich und seine direkte Umgebung gestalterisch und optisch 
aufzuwerten, zu prüfen. 

Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Die ÖVP hat am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/472990/21Die amtsführende Stadträtin für Innovation, Stadtplanung und Mobilität, Mag.a Ulli 

Sima und die dafür zuständigen Magistratsabteilungen werden höflichst ersucht, 
am Donaukanal entlang der Hermann Zottl Promenade, für Teile des Grundstücks 
949 die notwendigen Schritte zu prüfen, um in diesem Abschnitt eine Aufwertung 
Richtung „Chillout-Bereich“ für Erholungssuchende einzurichten.

Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Debattenredner: BV-Stv. Mader 
Beschluss: Der Antrag wird mit folgender Änderung 
...Schritte zu prüfen, und mit der Bundeswasserbauverwaltung bzgl. einer Gestaltung dieser 
Fläche durch die zuständige Magistratsabteilung, in Kontakt zu treten und eine Vereinbarung 
zu treffen, um in diesem Abschnitt eine Aufwertung... 
einstimmig angenommen. 

Die ÖVP hat am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473023/21Die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Kultur und Wissenschaft, Frau 

Mag.a Veronica Kaup-Hasler, wird höflichst ersucht, dem Unterausschuss für 
Verkehrsflächenbenennung den Wunsch der Döblinger Bezirksvertretung 
vorzulegen, den öffentlichen Weg „Fuhrgassl“ in Neustift am Walde mit einer 
Zusatztafel über Ökonomierat Ernst Huber zu ergänzen. Wortlaut der Zusatztafel: 
" Mit diesem Namen benannte der Winzer Ökonomierat Ernst Huber (1936 -

2020) seinen Heurigenbetrieb. Er war Vorreiter und eine den Weinort Neustift am 
Walde prägende Persönlichkeit.

Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Debattenredner: BR Rauchmann und BR Schödl 
Beschluss: Der Antrag wird mit folgender Änderung 
...Er war Vorreiter der Heurigenkultur und eine den Weinort Neustift am Walde prägende 
Persönlichkeit. 
einstimmig angenommen. 
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Für den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 19 verantwortlich. 

Die ÖVP und NEOS haben am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV 
eingebracht: 
S/472904/21Die amtsführende Stadträtin für Innovation, Stadtplanung und Mobilität, Mag.a Ulli 

Sima und die dafür zuständigen Magistratsabteilungen werden höflichst ersucht, 
mögliche Überquerungshilfen – z.B. Fußgängerübergang - im Kreuzungsbereich 
Hohe Warte/Perntergasse/Silbergasse, zu prüfen. 

Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Die SPÖ hat am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473161/21Die Stadträtin für Innovation, Stadtplanung und Mobilität Mag.a Ulli Sima wird 

ersucht, mit den dafür zuständigen Abteilungen der ÖBB Gespräche zu führen mit 
dem Ziel, die Unterführung vom Donau-Radweg zum Nußdorfer Platz durch eine 
angemessene Beleuchtung (Angstzone) sicherer zu machen und eine saubere 
und freundliche Gestaltung zu veranlassen.

Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Die SPÖ hat am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473214/21Die Stadträtin für Innovation, Stadtplanung und Mobilität Mag.a Ulli Sima und die 

dafür zuständigen Magistratsabteilungen werden ersucht, zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit für Kinder und Fußgänger*innen in der Raimund- Zoder-Gasse 
bei den 2 Eingangstoren zum Raimund-Zoder-Park jeweils ein Schutzgitter, 
analog zum Kindergarten Labanweg, zu errichten und den Gehsteig derart zu 
verbreitern, dass es automatisch zu Fahrbahnverschwenkungen kommt. 

Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Debattenredner: BR Schödl und BV-Stv. Mader 
Beschluss: Der Antrag wird mit folgender Änderung 
...zur Verbesserung der Verkehrssicherheit für Kinder und FußgängerInnen in der Raimund-
Zoder-Gasse, weitere Maßnahmen zur Einhaltung der Tempo-30-Geschwindigkeit zu prüfen, 
die der Verkehrskommission zur Entscheidungsfindung vorzulegen sind.
mehrstimmig (ÖVP, SPÖ, GRÜNE und NEOS dafür, FPÖ dagegen) angenommen. 

Die SPÖ hat am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473183/21Die zuständigen Magistratsabteilungen werden in Zusammenarbeit mit der 

Bezirksentwicklungskommission ersucht, zu prüfen und eine Kostenschätzung zu 
übermitteln, ob sogenannte intelligente Sitzbänke in Döbling errichtet werden 
können. 
Vorberatungen dazu haben bereits in der Bezirksentwicklungskommission vom 
16.02.2021 stattgefunden.

Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Die SPÖ hat am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473116/21Die Stadträtin für Innovation, Stadtplanung und Mobilität Mag.a Ulli Sima und die 

dafür zuständigen Magistratsabteilungen werden ersucht, zur Verbesserung der 
Verkehrssicherheit für Fußgänger*innen auf der Heiligenstädter Straße, Höhe 
Beginn Aussichtsweg/Nebenfahrbahn Heiligenstädter Straße, einen markierten 
Fußgängerübergang (Zebrastreifen) anzubringen. 

Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Für den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 19 verantwortlich. 

Die SPÖ hat am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473354/21Der amtsführende Stadtrat für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal Mag. 

Jürgen Czernohorszky wird ersucht, die zuständigen Stellen des Magistrats zu 
beauftragen, im Hayekpark eine den Anforderungen entsprechende Hundezone 
herzustellen. 

Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Die GRÜNEN haben am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473616/21Die zuständige Stadträtin für Innovation, Stadtplanung und Mobilität Mag.a Ulli 

Sima und die dafür zuständigen Magistratsabteilungen werden höflichst ersucht, 
in der Sieveringer Straße von ONr 221 bis ONr 233 eine Verkehrsberuhigung, 
etwa durch Tempo 30, zu verordnen und umzusetzen. 

Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Debattenredner: BR Schödl 
Beschluss: Der Antrag wird mit folgender Änderung 
...in der Sieveringer Straße von ONr. 221 bis ONr. 233, weitere Maßnahmen zur 
Verkehrssicherheit zu prüfen, die der Verkehrskommission zur Entscheidungsfindung 
vorzulegen sind.
mehrstimmig (ÖVP, SPÖ, GRÜNE und NEOS dafür, FPÖ dagegen) angenommen. 

Die GRÜNEN haben am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473481/21Die zuständige Stadträtin für Innovation, Stadtplanung und Mobilität Mag.a Ulli 

Sima und die dafür zuständigen Magistratsabteilungen werden höflichst ersucht, 
die Sicherheit bei der Querung der Friedlgasse auf Höhe Arbesbachgasse zu 
erhöhen und dazu Verkehrssicherungsmaßnahmen zu prüfen und umzusetzen. 

Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Beschluss: Der Antrag wird mehrstimmig (ÖVP, SPÖ, GRÜNE und NEOS dafür, FPÖ 
dagegen) angenommen. 

Die GRÜNEN haben am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473455/21Die dafür zuständigen Stellen des Magistrats werden höflichst ersucht, bei der 

Straßenbahnstation Guneschgasse stadtauswärts einen Trinkwasserspender/-
hydrantenaufsatz bzw. einen Trinkwasserbrunnen zu errichten. 

Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Die GRÜNEN haben am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473580/21Der amtsführende Stadtrat für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und 

Wiener Stadtwerke, Herr Peter Hanke, wird höflich ersucht, die Messung der 
Geschwindigkeit der Straßenbahnlinie D zwischen Nussdorf und 
Nussdorf/Beethovengang zu beauftragen.

Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Debattenrednerin: BRin Reisinger-Chowdhury 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig der Verkehrskommission zugewiesen. 

Die NEOS haben am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473878/21Die zuständigen Stellen der Stadt Wien werden ersucht, die zuständige 

Magistratsabteilung, nämlich die MA48 dahingehend zu beauftragen, bei 
Neuaufstellung und Auswechslung bestehender Glascontainer und gelben 
Tonnen barrierefreie Varianten aufzustellen. 

Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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Für den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 19 verantwortlich. 

Die NEOS haben am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473956/21Die Bezirksvertretung Döbling möge beschließen, dass der Bezirksvorsteher im 

Innenbereich des Amtshaus Döbling einen Schaukasten bereitstellt, in dem alle 
Fraktionen mit einem Aushang ihrer gewählten Mandatar_innen vertreten sind. 

Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Debattenredner: BR K. Resch 
Beschluss: Der Antrag wird mit folgender Änderung 
...Bezirksvorsteher den Schaukasten vor dem Amtshaus bereitstellt, in dem alle... 
mehrstimmig (NEOS und FPÖ dafür, ÖVP, SPÖ und GRÜNE dagegen) abgelehnt. 

Die NEOS haben am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473850/21Die zuständigen StadträtInnen und die zuständigen Stellen der Stadt Wien 

werden ersucht, in der Gymnasiumstraße im Bereich zwischen Hasenauerstraße 
und Felix Mottlstrasse, Bäume zu setzen und zusätzliche Maßnahmen zur 
Entsiegelung vorzunehmen. 

Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Debattenredner: BR Schödl 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig dem Umweltausschuss zugewiesen. 

Die NEOS haben am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473942/21Die amtsführende Stadträtin für Innovation, Stadtplanung und Mobilität wird 

ersucht, in der Hasenauerstraße zwischen Gregor-Mendel-Straße und 
Gymnasiumstraße sowie in der Gregor-Mendel-Straße zwischen Peter-Jordan-
Straße und Hasenauerstraße eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf Tempo 30 
einzuführen. 

Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Beschluss: Der Antrag wird mehrstimmig (ÖVP, SPÖ, GRÜNE und NEOS dafür, FPÖ 
dagegen) angenommen. 

Die NEOS haben am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473895/21Die zuständigen StadträtInnen der Stadt Wien und die zuständigen 

Magistratsabteilungen werden ersucht, alles in die Wege zu leiten, damit die 
Outdoor Sport- und Spielflächen der Volksschule Krottenbachstraße (Gustav Pick 
Gasse) in den Sommerferien zugänglich gemacht werden.

Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Beschluss: Der Antrag wird mehrstimmig (SPÖ, GRÜNE, NEOS und FPÖ dafür, ÖVP 
dagegen) angenommen. 

Die NEOS haben am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473910/21Die zuständigen StadträtInnen der Stadt Wien werden ersucht, die zuständigen 

Magistratsabteilungen zu beauftragen, an geeigneten Wegen in den Parks in 
Döbling, Straßenspiele als Bodenmarkierung aufzutragen. 

Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Debattenredner: BR Haider 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig der Kommission für Jugend und Bildung 
zugewiesen. 

Die FPÖ hat am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/474039/21Die zuständigen Dienststellen des Magistrats werden ersucht, den 

Sanierungsbedarf in allen Döblinger Gemeindebauten zu überprüfen und ein 
detailliertes Ergebnis an den Bezirk zu übermitteln. Zudem sollen kaputte oder 
beschmierte Fassaden und Stiegenhäuser umgehend saniert werden. Alte 
Fenster müssen gegen neue und zeitgemäße Fenster getauscht werden. 
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Für den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 19 verantwortlich. 

Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Debattenredner: BV-Stv. Mader 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Die FPÖ hat am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/474062/21Die zuständige amtsführende Stadträtin für Innovation, Stadtplanung und Mobilität 

wird aufgefordert, das aktuelle Radwegprojekt-Krottenbachstraße, welches mit 
einer Parkplatzvernichtung in der Krottenbachstraße, Obkirchergasse und 
Cottagegasse einhergeht, zu verwerfen. 

Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Debattenredner: BR Prochazka, BR Tschabitscher und BRin Shi 
Beschluss: Der Antrag wird mehrstimmig (ÖVP und FPÖ dafür, SPÖ, GRÜNE und NEOS 
dagegen) abgelehnt. 

Die FPÖ hat am 19. April 2021 folgenden Antrag gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/474015/21Die zuständigen Dienststellen des Magistrats werden ersucht, die 

Wohnhausanlage der Gemeinde Wien in Neustift am Walde 69-71 als „Helene 
Schreiber-Hof“ zu benennen. 

Über den Antrag wird eine Debatte begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Debattenredner: BRin Abdolzadeh und BR K. Resch 
Beschluss: Der Antrag wird einstimmig der Kulturkommission zugewiesen. 

Die GRÜNEN haben am 19. April 2021 folgende Resolution gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473598/21Die Döblinger Bezirksvertretung spricht sich aus: 

Im Rahmen des FSW-Winterpaketes wird das Platzangebot der Wiener 
Wohnungslosenhilfe für wohnungslose Menschen erweitert. Zwischen 28. Oktober 
2020 und 28. April 2021 werden 900 zusätzliche Plätze in Notquartieren sowie 
drei Wärmestuben zur Verfügung gestellt. Ergänzend stehen das Kältetelefon für 
aufsuchende Sozialarbeit sowie temporäre Wärmestuben im ganzen Stadtgebiet 
zur Verfügung.

Über den Antrag wird eine Debatte nicht begehrt. Die Verlesung des Antrages wurde begehrt. 
Beschluss: Der Antrag wird mit folgender Änderung 
1. Ein Teil aus der Begründung wird in den Antragstext verschoben: 
...sowie drei Wärmestuben zur Verfügung gestellt. Darum spricht sich der Bezirk Döbling mit 
dieser Resolution für die Umwandlung des FSW-Winterpaketes in ein ganzjähriges 
Unterstützungsangebot aus. Ergänzend stehen das Kältetelefon.... 
2. Sowie in der Begründung:
Nicht: Hernals, 
Sondern: Döbling 
einstimmig angenommen. 

Alle Parteien haben am 19. April 2021 folgende Resolution gemäß § 24 GO-BV eingebracht: 
S/473978/21Die Bezirksvertretung Döbling fordert die österreichische Bundesregierung und 

insbesondere den Bundesminister für Soziales, Gesundheit, Pflege und 
Konsumentenschutz dazu auf, die Diskriminierung von homo- und bisexuellen 
Männern bei der Blutspende zu beenden und einen umfassenden Schutz vor 
Diskriminierung aufgrund von Sexualität und Geschlechtsidentität zu verankern. 
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Für den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 19 verantwortlich. 

4. Mitteilungen des Bezirksvorstehers
Betreffend des Antrages der Döblinger Bezirksvertretung BV 19-S-152645-20 mit der Bitte um 
Überprüfung der Stellplatzauslastung nach Einführung der Parkraumbewirtschaftung berichtet 
Herr BV Daniel Resch über folgenden Zwischenbericht der MA 18: 
Die seit dem Frühjahr 2020 erforderlichen Maßnahmen der Bundesregierung im 
Zusammenhang mit COVID19 haben aufgrund ihrer Auswirkungen auf das Verkehrsgeschehen 
die Wiederaufnahme der in der 12. KW 2020 unterbrochenen Parkraumerhebung noch nicht 
ermöglicht. 

5. GESCHÄFTSSTÜCKE: 

5.1. Budget 2020 – Berichterstatterin BRin Brigitte Panzer 
Beschlussfassung Bezirksrechnungsabschluss 2020
Der Rechnungsabschluss 2020 wird einstimmig beschlossen 

5.2. Budget 2021 – Berichterstatterin BRin Brigitte Panzer 
Ansatz 1928 MA 28 – Straßenverwaltung und Straßenbau - F/2849/21 
Genehmigung eines Zuschusskredites - Erhöhung der sachlichen Genehmigung 
611.960.01* Instandhaltung der Straßen um 800.000.--

Bedeckt durch Vorgriff 
Der Magistratsantrag wird einstimmig genehmigt 

Ansatz 1956 MA 56 – Schulen - F/5648/21 
Sachkreditgenehmigung 
772.960.91* Schule 19, Krottenbachstraße 108, Abbruch der Mobilklassen 

Sachkredit: 600.000.--/Baurate 2021 168.000.--
Der Magistratsantrag wird einstimmig genehmigt 

Ansatz 1956 MA 56 – Schulen - F/5649/21 
Genehmigung eines Zuschusskredites; Sachliche Genehmigung 
010.960.91* Schule 19, Pyrkergasse 14-16; Neuerrichtung Mauer; Förderung Topf 5b 

Errichtung eines neuen Kontos 
Bedeckt durch Minderausgaben und Vorgriff 361.300.--
Lt. § 103, Abs. 6 bereits vorgenehmigt 

Der Magistratsantrag wird einstimmig genehmigt 

5.3. Budget 2022 – Berichterstatterin BRin Brigitte Panzer 
Budgetmittel und Termin für die Budgetbesprechung: 8.6.2021, 9.00 Uhr
Das Schreiben wird zur Kenntnis genommen. 
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Für den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 19 verantwortlich. 

5.4. Flächenwidmungen – Berichterstatter BV-Stv. Dr. Robert Wutzl 

BV 19 - zu 712116-2020 - Flächenwidmungsplan Nr. 8242 
Beschlussfassung zum Antragsentwurfs über die Festsetzung des Flächenwidmungsplanes 
und Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Krottenbachstraße, Obkirchergasse, Linienzug
1-2, Leidesdorfgasse, Linienzug 3-4, Linienzug 4-5 (ÖBB Vorortelinie), Linienzug 5-7 (Karl-
Fellinger-Park), Kuhngasse und Obersteinergasse im 19. Bezirk, KG Oberdöbling, sowie die 
Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 Abs. 1 der Bauordnung für Wien für Teile dieses 
Gebietes. 

Folgende Stellungnahme wurde einstimmig beschlossen: 

Schaffung einer Fuß- und Radwegverbindung von der Leidesdorfgasse zur
Krottenbachstraße in der lt. RVS vorgesehenen Mindestbreite. 

• Das Fachkonzept Mobilität (2015) unterstützt die Zielsetzung des STEP 2025 (2015) 
durch die generelle Förderung der Festsetzung großzügiger Gehsteigbreiten und die 
Schaffung eines durchgängigen, zusammenhängenden Fuß- und Radwegenetzes. 

• Laut den Leitlinien für die Bezirksentwicklung Döbling von 1994 wird die Schaffung 
einer Fuß- und Radwegeverbindung von der Leidesdorfgasse zur
Krottenbachstraße angestrebt. 
Daher ist im Antragsentwurfs PD 8242 der Pkt. 4.5 dahingehend abzuändern, dass eine 
Durchwegung für Fußgänger und Radweg in der lt. RVS vorgesehenen 
Mindestbreite gewährleistet ist. Laut MA 46 gilt für die Fußgänger eine Mindestbreite 
von 2,0m und lt. RVS 03.02.13 für den Radweg 3,0m (welche in der derzeit 
überarbeiteten RVS auf 3,5m erweitert wird). 

Folgende Stellungnahmen wurde mit Stimmenmehrheit (ÖVP, FPÖ dafür, SPÖ, GRÜNE und 
NEOS dagegen) abgelehnt: 

1) Keine Schutzzone für Krottenbachstraße 10-16 

Die im Antragsentwurfs PD 8242 vorgesehene Schutzzone Krottenbachstraße 10-16 ist 
nicht als historisch gewachsene Struktur schützenswert. 
− Krottenbachstraße 14 wurde erst 1946 errichtet und 1959 und 1996 aufgestockt bzw. 

umgebaut. 
− diese vier Häuser bilden kein einheitliches Ensemble. 
− Dass Krottenbachstraße 10 schützenswert sein sollte und das 19 m davon entfernte 

Haus Krottenbachstraße 6 aus der gleichen Bauperiode (ca. 1900) und der gleichen 
bauhistorischen Bedeutung abgebrochen werden soll und einem 5-geschossigem 
Neubau weichen soll ist argumentativ nicht haltbar. 

− In dieser Häuserzeile wurde und wird das Ortsbild bereits durch den 60er Jahre-Bau 
Krottenbachstraße 18, den Neubau Krottenbachstraße 8 aus dem Jahr 2010 und den nun 
geplanten 5-geschossigen Neubau Krottenbachstraße 6 nachhaltig verändert. 

➔ § 1 (14) BO für Wien wird damit nicht erfüllt! 
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Für den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 19 verantwortlich. 

2) Flächenwidmung soll im Gebiet ehem. Mistplatz/Leidesdorfgasse 1 zusätzlich zum 
geförderten Wohnbau die Errichtung einer Sporthalle vorsehen 

• Gemäß der Planungsgrundlagen zur Widmung »Gebiete für geförderten 
Wohnbau« der Stadt Wien ist ein Standardanteil von ⅔ der baulichen Dichte für 
geförderten Wohnbau vorgesehen. Die zit. Planungsgrundlagen halten fest: Gegen 
einen höheren Wert spricht das Ziel einer ausgewogenen sozialen 
Durchmischung. 

Im Antragsentwurfs PD 8242 sollen jedoch alle Wohnnutzflächen gefördert errichtet 
werden, was damit begründet wird, dass sämtliche Flächen im Eigentum von Wiener 
Wohnen stehen. 

➔ Diese Begründung im Antragsentwurf widerspricht den Planungsgrundlagen der 
Stadt Wien und ist schon alleine deshalb unrichtig, weil die Flächen nicht im Eigentum 
von Wiener Wohnen stehen, sondern im Eigentum der Stadt Wien und in Verwaltung der 
MA 48. 

➔ ⅓ der gesamten Kubatur soll daher einer Sporthalle gewidmet werden 

3) Anpassung der möglichen Bebaubarkeit an die vorhandenen Strukturen und das 
örtliche Stadtbild 

• Laut den Leitlinien für die Bezirksentwicklung Döbling soll der geförderte Wohnbau durch 
„sanfte Verdichtung des Siedlungsgebietes“ ausgeweitet werden. 
Pkt. 6.2 des Antragsentwurfs PD 8242 widerspricht diesen Leitlinien in dem Gebäude mit 
einer Kubatur von 24.000 m3 (!) gestattet werden soll. 
Pkt. 6.6 des Antragsentwurfs PD 8242 widerspricht diesen Leitlinien in dem alle innerhalb 
von Fluchtlinien liegenden Flächen unmittelbar bebaut werden dürfen. 

Derzeit werden im PD 7407 Bauklassen zwischen I und III 13,5 m ausgewiesen. 
Lt. BB6 des Antragsentwurfs PD 8242 ist die Gebäudehöhe mit max. + 60,50 m über 
Wiener Null angegeben. Bei einer Höhe des Mistplatzes von + 37,50 m über Wiener Null 
würde dies einer Gebäudehöhe von 23 m (!) ermöglichen. Dies würde der Bauklasse V 
entsprechen! 
Lt. Machbarkeitsstudie vom 3.6.2020 ist ein Neubau mit 6 Obergeschossen + Dach-
geschoß und einer Gebäudehöhe von 21 m geplant. 

➔ Da im gültigen PD 7407 max. Bauklasse III 13,5 m ausgewiesen wird, kann bei einer nun 
im Antragsentwurf PD 8242 geplanten Umwidmung auf Bauklasse V keinesfalls mit einer 
bestandsorientierten Ausweisung der Baulichkeiten argumentiert werden! 
Auch die Herbeiführung eines den zeitgemäßen Vorstellungen entsprechenden örtlichen 
Stadtbildes ist damit nicht gegeben. 

➔ § 1 (14) BO für Wien wird damit nicht erfüllt! 

Die im Antragsentwurf PD  8242 vorgesehene Gebäudehöhe von + 60,5 m über Wiener 
Null würde alle anderen Gebäude im Umkreis überragen, deren Gebäudehöhe max. 
55,9 m beträgt. 

Bezirksvertretungssitzung vom 22. April 2021 10 



    
 

 
 

   

 
 

 
   

 
  

  
   

  
  

  
   

   
   
   

    
 
 

    
  

  
  

 
 

   
 

 

   
 
 

  
 
 
 
 

   
 
 
 
 
 

  
  
 
  

Für den Inhalt ist die Bezirksvorstehung 19 verantwortlich. 

4) Teile der neuen Widmung sollen die Schaffung einer Sporthalle bzw. Mehrzweckhalle 
erlauben 

Grundsätzlich sind weite Teile des Flächenwidmungsplanes zu begrüßen. 

Die Festsetzung des Flächenwidmungsplanes bietet gleichzeitig eine historische 
Chance am Gebiet des ehemaligen Mistplatzes Leidesdorfgasse ein sportliches 
Angebot für die angrenzenden Schulen und deren Schüler, für Sportvereine und 
deren Mitglieder sowie für alle sportbegeisterte Döblinger zu schaffen. 
Hierzu sollen Teile der neuen Widmung in dem oben genannten Gebiet die 
Schaffung einer Sporthalle bzw. Mehrzweckhalle erlauben. Die Größe der 
Fläche und die geplante Gebäudehöhe in diesem Areal würden eine 
Kombination zwischen geförderten Wohnbau und einem neuen Sportangebot 
für Döbling ermöglichen. 
Dies entspricht auch dem Wunsch der Döblinger Bezirksvertretung in ihrem 
Beschluss vom 06. April 2017. 

BV 19 - zu 766879-2020 - Flächenwidmungsplan Nr. 7647G 
Beschlussfassung zum Antragsentwurfs über die Festsetzung des Flächenwidmungsplanes 
und Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Billrothstraße, Rudolfinergasse und dem 
Linienzug 1-7 im 19. Bezirk, KG Oberdöbling, Unterdöbling. 

Folgende Stellungnahme wurde einstimmig beschlossen: 
Dem Antragsentwurf zum Flächenwidmungsplan Nr. 7647G wird vollinhaltlich 
zugestimmt. 

Ende der Sitzung um 17:30 Uhr 

Die Vorsitzende der Bezirksvertretung: BRin Silvia Friedrich 

Der Bezirksvorsteher-Stellvertreter: Dr. Robert Wutzl 

Die Protokollführerin: Margit Sramek 
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